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Stammholz

Erfassung:

Zeitraum: 1997-2002

Gemeinde- und
Staatswald, z. T.

Privatwald (81 % des
regionalen

Buchenwaldes)

Mengenmäßige
Produktion und

Holzabsatz

Ziel:

Fragestellung:

Regionale Wertschöpfung
soll in der DeLux-Region
(Luxemburg, Westeifel,
Saar-Hunsrück) gestärkt
werden.

Gibt es derzeit eine
Wertschöpfung mit
Buchenholz in der
DeLux-Region?

Industrie- und Energieholz

Fazit �

�

Die DeLux-Region liefert Buchenholz als Rohstoff
Die Wertschöpfung mit Holz gibt’s außerhalb der Region

- Luxemburger Forstbetriebe exportieren ihr
Industrieholz aus der Region
- Energieholznutzung in Westeifel und Saar-
Hunsrück weit verbreitet

� regionale Wertschöpfung mit
Holzenergie nur in Westeifel und Saar-
Hunsrück

- Luxemburger Forstbetriebe verkaufen fast
kein Stammholz an regionale Sägewerke
- Forstbetriebe in Westeifel und Saar-
Hunsrück verkaufen geringe Mengen an
regionale Sägewerke

� sehr wenig regionale Wertschöpfung
mit Buchenstammholz

Administration des Eaux et Forêts
Luxemburg

INTERREG III A

Ergebnisse
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Energieholz, bleibt in der Region

Industrieholz, Export aus der Region

unbekannt
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Stammholz für regionale Sägewerke

Stammholz für den Export aus der Region


